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Zum Thema „Wertschätzung“ 

Gebet 
Lieber Gott, danke, 

dass du mich gewollt hast. 

Vom ersten Moment meines 
Seins, vom ersten Tag 

meines Lebens an. 

Bei dir fühl ich mich  

wertvoll und geliebt, 

mit allem, was in mir ist,  

was mich bin und 

was mich ausmacht.  

Es ist gut, 

dass ich mich vor dir 

nicht verstellen muss,  

um besser zu sein 

und auch nichts tun muss,  

um dir zu gefallen. 

Du liebst mich so, du schätzt mich 

wie ich bin. 

Dafür danke ich dir.   Amen 
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Liebe Pfarrgemeinde, 

Wertschätzung verdienen unsere Mitmenschen, 

aber vor allem und in erster Linie benötigen wir die-

se uns selbst gegenüber, auch um uns als Ganzes 

(beruflich und privat) anzuerkennen. 

„Warum siehst du den Splitter im Auge deines Bru-

ders, aber den Balken in deinem Auge bemerkst du 

nicht?“ In der Bibel in Matthäus 7:3 steht, wie wir 

über andere urteilen. 

Gott verurteilt nicht, sondern fordert uns auf zu ei-

nem Leben voll Liebe und Wertschätzung. 

Mit Wahrnehmung und Achtsamkeit beginnt man 

gut zu urteilen. Es bedeutet genau hinzuschauen und braucht einen Dialog, ein 

Gespräch miteinander, um Vorurteile zu verlieren und Geringachtung abzubauen. 

Schon durch den Augenkontakt beim Gespräch schenkt man dem Gegenüber Auf-

merksamkeit, Höflichkeit und Wertschätzung.  

Wertschätzung bezieht sich nicht darauf, eine spezielle Leistung bestmöglich zu 

vollbringen, sondern auf eine dauerhafte spürbare Haltung, in dem wir den ande-

ren und uns Respekt und Anerkennung bedingungslos entgegenbringen. Gleichzei-

tig hat es auch mit Achtung zu tun, warum Menschen so handeln wie Sie es tun.  

Jeder Mensch auf dieser Erde ist nach dem Ebenbild Gottes geschaffen. 

Gott möchte, dass wir in jedem Einzelnen einen Wert sehen, denn er liebt jeden 

einzelnen Menschen und hat uns sein Wertvollstes und Bestes gegeben: seinen 

Sohn Jesus Christus. 

Wir sind alle ein wichtiger Teil von Gottes Schöpfung und dürfen dieses Geschenk 

der Wertschätzung in Dank und Lob in der Gemeinschaft bei der heiligen Messe 

ausdrücken. 

Verspüren wir nicht alle eine Sehnsucht nach Liebe, Wertschätzung, hoffnungsvol-

len Perspektiven oder inneren Frieden?  

Ich lade jeden in mein (Gottes-) Haus ein, um gemeinsam (den Glauben) zu feiern, 

Gott in der Liturgie zu begegnen, zu singen und gestärkt mit frischem Mut in die 

kommenden Zeiten zu gehen.  

Eine gesegnete Weihnachtszeit 

Eurer Pfarrer P. Evarist Shayo CSSP  
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Monika Freisinger/Pfarrassistent in 

Liebe Pfarrgemeinde, als wir vor einigen Wochen mit dem Redaktionsteam zusam-

men gekommen sind überlegten wir, was, wie, worüber wir im Pfarrbrief schreiben 

und berichten werden. Es brauchte nicht lange, da kam das Wort Wertschätzung 
ins Gespräch und uns allen war klar, das wird das Thema dieses Pfarrbriefs. 
Mir fiel, außer was das Wort „Wertschätzung“ alles bedeutet, sofort ein Erlebnis, 

das ich vor Jahren in Ghana erlebt habe, ein.  
2009 durfte ich eine Gruppe von jungen Erwachsenen nach Ghana begleiten . Nicht 
gerade das nächste Reiseziel für viele. Es verband uns jedoch einen freundschaftli-

che Beziehung mit dem dort ansässigen Missionar P. Matthias F., der in einer ärm-

lich, abgelegenen Region am Voltastausee einige Pfarren betreute. Schon im Vor-

feld wurden bei einer Jugendaktion verschiede Dinge gesammelt und ein voller 
Container nach Ghana verschifft, von Bekleidung angefangen bis hin zu Werkzeug, 

renovierten Kindergartenmöbeln und Krankenbetten für eine Krankenstation. Alle 

waren voll Euphorie etwas Gutes und Wertschätzendes getan zu haben.  

Mit der Gruppe in Ghana standen nicht nur Besichtigungen und Begegnungen mit 
den Menschen vor Ort an, sondern auch das Verteilen von den Kleiderspenden aus 
dem Container. Die Gruppe teilte sich auf die 4 ausgewählten Pfarren auf. Bei der 

Verteilung selbst kam es schon zu kleineren Unstimmigkeiten - dass hier aber noch 
größerer Unmut auf uns zu kommen wird, war uns bis dato nicht bewusst. Einen 

Tag später kamen eine Handvoll Frauen-uns nur mit bösen Blicken würdigend- zur 

Missionsstation und machten ihrem Unmut Luft. Wir dachten bei der Verteilung 

nicht, dass wir den ansässigen Schneiderinnen die lebensnotwendige Arbeit weg-
nahmen und sie in ihrer Ehre verletzten. Wir erklärten uns alle bereit bei ihnen ein 

Kleidungsstück nähen zu lassen. Sie saßen 2 Tage und Nächte um die bestellten 

Hemden, Röcke und Kleider in ihren bunten Stoffen fertigzustellen. Erst danach er-

ahnten wir, wie wichtig ihre Arbeit ist. 
Mit unserem Verhalten hatten wir nur unser 
eigenes Tun im Blickfeld jedoch nicht ein 

wertschätzendes Verhalten gegenüber den 

Frauen.– Bei der nächsten Reise gab es 
Schneiderscheren und Nähnadeln ;-)  

Ich wünsche euch ein gesegnetes und  

friedliches Weihnachtsfest 

und ein glückliches, gesundes  

neues Jahr 2023 

Monika Freisinger Pfarrassistentin 
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Margret Egger/Pfarrgemeinderatsobfrau 

 

Liebe Pfargemeinde 
Als neu gewählte Pfarrgemeinderats-Obfrau ist es mir 

ein großes Anliegen, mich für die mir entgegengebrach-

te Wertschätzung zu bedanken. Diese Wertschätzung 

war ausschlaggebend, dass ich mich für die Funktion als 

Obfrau zur Verfügung gestellt habe. 

Wertschätzung heißt für mich auch „Vertrauen“ und 

„Zutrauen“. Man vertraut darauf, dass jemand imstande 

ist, die an ihn gestellten Anforderungen zu bewältigen. 

In unserer Pfarrgemeinde haben sich erfreulicherweise 

für die neue Pfarrgemeinderats-Periode Pfarrmitglieder zur Wahl gestellt, denen 

man zutraut, gemeinsam mit Pfarrassistentin Monika und Pfarrer P. Shayo neue 

und schöne Impulse für das Zusammenleben zu setzen, sei es durch besondere 

Gottesdienste und kirchliche Feste, die Wiederbelebung der Seniorennachmittage, 

die Einbeziehung von Kindern und Jugendlichen, die Belebung des Pfarrhofs… 

Es ist klar, dass all dies mit viel Arbeit verbunden ist, der sich die Mitglieder des 

Pfarrgemeinderates (mittlerweile gibt es bereits eine recht große Anzahl von Helfe-

rInnen, die bereit sind, mit ihnen mitzuarbeiten) mit großer Freude widmen. Ihnen 

allen gebührt nicht nur ein großes Dankeschön. Ebenso wichtig ist, dass sie die 

Wertschätzung ihrer Tätigkeit für die Pfarrgemeinde zu spüren bekommen – von 

uns allen.  

Unsere besondere Wertschätzung verdienen aber Pfarrer P. Evarist Shayo und Pfar-

rassistentin Monika Freisinger, die in einer sehr schwierigen Zeit (nicht nur Corona 

geschuldet) die Geschicke der Pfarre in die Hand genommen haben. Sie bemühen 

sich nach besten Kräften und unermüdlich, dass die Kirche im Dorf wieder mehr ins 

Bewusstsein unserer Dorfbewohner gerückt wird – mit Angeboten für jeden in je-

der Lebenslage. 

Für mich persönlich freue ich mich, dass jetzt endlich ein großes Anliegen unseres 

Vereins UNOS 93, dessen Obfrau ich bin, verwirklicht wird – eine Zusammenarbeit 

auf vielen Ebenen bei gegenseitiger Wertschätzung. 

Ich wünsche euch allen ein frohes Weihnachtsfest  
& ein glückliches neues Jahr 2023 

Margret Egger PGR-Obfrau 
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Brigitte Egger ist seid 2000 Pfarrsekretärin in der Pfarre Langkampfen, sie ist die 

erste Anlaufstelle für viele, wenn sie etwas von der Pfarre brauchen.  
 

Redaktion. Brigitte, du arbeitest bereits seit sage und schreibe 22 Jahren in der Pfarre, 

beschreib uns in ein paar Zeilen deine Arbeit und wie bist du zu diesen Beruf ge-

kommen? 

Brigitte: Angefangen hat es damit, dass mich unser damaliger Pfarrer Anton Fuchs 

persönlich gefragt hat, ob ich mir vorstellen könnte, ein paar Stunden pro Woche 

als Kanzleihilfe bei ihm im Pfarrbüro zu arbeiten. Ich habe ja eine kaufmännische 

Ausbildung, Erfahrung als Buchhalterin bei einem Steuerberater und meine größe-

ren Kinder waren zu diesem Zeitpunkt bereits 7 und 9 Jahre alt. Also ein idealer 

Zeitpunkt um wieder ins Berufsleben hineinzuschnuppern.  

Zuerst waren hauptsächlich Schreibarbeiten zu erledign…. Korrespondenz, Führung 

der Matrikenbücher, Gottesdienstordnungen, div. Aufstellungen, Unterstützung bei 

den Jahresrechnungen …. Im Laufe der Zeit und mit Wechsel der Priester in der 

Pfarre (immerhin ist P. Evarist schon mein Pfarrer Nr. 4 )   wurde mein Tätigkeitsbe-

reich immer umfangreicher und  mir wurden immer mehr Aufgaben zur selbständi-

gen Erledigung übertragen. Ich bin zuständig für die monatliche Buchhaltung, die 

Jahresrechnungen, die Matrikenführung, bin meist der Erstkontakt bei diversen  

Anliegen wie Anmeldungen zur Taufe oder Trauung, Unterstützung bei Sterbefällen 

Aus der Pfarre stellen wir Vor: 
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Ausstellung von Tauf- und Trauscheinen, Annahme von Mess-Intentionen, gebe 

diverse Auskünfte, nehme Beschwerden und Anregungen entgegen oder bin ein-

fach nur da, wenn jemand ein Gespräch braucht.   

Redaktion: Brigitte, was gefällt dir oder was schätzt du an deiner Arbeit? 

Brigitte: Dieses umfangreiche Betätigungsfeld, der Kontakt zu den Menschen mit ih-

ren unterschiedlichen Bedürfnissen ist genau das, was mir so gefällt. Es ist nie ein-

tönig. Mir wird viel Vertrauen entgegengebracht, wenn ich z.B. von persönlichen 

Schicksalen und privaten Dingen erfahre. 

Wenn ich in der Früh ins Büro gehe, weiß ich nie, was mich alles erwartet. Der Vor-

mittag lässt sich daher nicht planen und ist meistens viel zu kurz. Ich habe es aufge-

geben mir einzuteilen, wann welche Arbeit erledigt wird. Es kommt eh immer an-

ders als man denkt.  
 

Im Pfarrteam hat jeder seinen Aufgabenbereich und wir versuchen uns gegenseitig 

zu unterstützen. P. Evarist und Monika haben mir von Anfang an großes Vertrauen 

entgegengebracht. Für diese Wertschätzung bin ich sehr dankbar. 
 

„Wertschätzung ist eine der schönsten Formen der Anerkennung.“ (Ernst Ferstl)          
 

Redaktion: Danke Brigitte für 

das Interview. Wir wünschen 

uns und der Pfarre, dass du 

uns noch lange erhalten 

bleibst und dir alles erdenk-

lich Gute und viel Freude bei 

der Arbeit 

Brigitte: Ich freue mich schon 

auf euren Besuch bei mir im 

Pfarrbüro. 

Bis dahin wünsche ich 
euch allen eine besinnliche  
Adventzeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein 
glückliches neues 2023 

Eure Brigitte 

unsere Pfarrsekretärin Brigit te Egger 
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Rückblick Jubelpaare 

 

Wir gratulieren allen Paaren, die sich für den Jubelsonntag angemeldet haben und 

wünschen ihnen Glück, Gesundheit, Gottes Segen und viele gemeinsame Jahre mitei-

nander. Den Gottesdienst feierte gemeinsam mit den Jubelpaaren Pfarrer Günther 

Guggumos, was für einige eine große Überraschung war, da er ihr damaliger Trau-

ungspriester war. (Anm. P. Evarist war krankheitsbedingt leider verhindert). 

25 Jahre: Knöbl Martina & Gerhard; Kreidl Claudia & Andreas n.i.B.; Plank Theresia & 

Thomas;  Winderl Elfriede & Hannes; 40 Jahre: Feiersinger Maria & Klaus;  Feuersin-

ger Martina & Johann;  Gratt Anna Ma-

ria & Josef;  Kostenzer Anna Maria & 

Konrad;  Miggitsch Roswitha & Gerhard 

n.i.B.;  Piffer Margit & Anton; 

50 Jahre: Kapfinger Franziska & Josef 

n.i.B.;  Kaufmann Marianne & Albert;  

Pospich Hermine & Hans; 

52 Jahre: Schnellrieder Inge & Adolf 

Franz; 

55 Jahre: Weber Waltraud & Horst n.i.B.; 

60 Jahre: Horngacher Helga & Hans  

63 Jahre: Wörgötter Anna & Josef; 

65 Jahre: Lackner Elisabeth & Johann 

n.i.B. 
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& Nacht der 1000 Lichter 

Ein besonders stimmungsvoller Abend vor Allerheiligen war die Nacht der 1000 

Lichter unter dem Motto „Alles hat seine Zeit“. Zeit zum staunen zeit zum Beten, 

Zeit zum Lichter entzünden, Zeit zum gehen , Zeit  zu schauen wie schnell die Zeit 

verrinnt. Vor der Kirche gab´s noch Punsch und Glühwein und Zeit zum Reden... 
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Landjugend mit Erntedankkrone 

Erntedankfest &  

Adventkranz binden 
Auch heuer gestaltete die Landjugend 

Langkampfen wieder den Erntedank-

gottesdienst mit. Neben der geschmück-

ten Erntedankkrone wurde auch die Ver-

einsfahne vom Pfarrhof zur Kirche getra-

gen. Die gut besuchte Messe zeigte, dass 

Erntedank einen hohen Stellenwert im 

kirchlichen Jahr hat." 
 

Ein großes Vergelt´s Gott unserer Landju-

gend für den wunderschön gebundenen 

Adventkranz, der seit dem Beginn des 

Advent´s unser Gotteshaus schmückt. 
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Seniorenkaf fee 

Ein voller Pfarrsaal beim ersten Seniorenkaffee. Maria Farbmacher und ihr ehren-

amtliches Team verwöhnten die Senioren mit leckeren hausgemachten Kuchen und 

Getränken. - Das war die kulinarische Seite, aber einen besonderen Hörgenuss und 

eine adventliche Stimmung kam von den Kindern der Volksschule Oberlangkampf-

en, die als „Anklöpfler die Senioren begeisterten.  

1. Donnerstag im Monat 
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Gottesdienste in der Weihnachtszeit 

Samstag 
17. Dezember 

6.00 Uhr Rorate UNTERLANGKAMPFEN 
Musikalische Gestaltung Katharina Farbmacher, & 
Einladung zum gemeinsamen Frühstück im Pfarrhof 

Sonntag 
18. Dezember 

4. ADVENT 
 

9.00 Uhr 
 

9.00 Uhr 
 

17.00 Uhr 

Wortgottesfeier OBERLANGKAMPFEN 
Musikalische Gestaltung Bläsergruppe der BMK OL 
Eucharistiefeier UNTERLANGKAMPFEN 
Musikalische Gestaltung „Langkampfner Chor“ 
Konzert „NovoCanto“ 
in der Pfarrkirche UNTERLANGKAMPFEN 

Samstag 
24. Dezember 

Hl. Abend 

14.30 Uhr 
 

15.00 Uhr 
 

21.00 Uhr 
 

23.00 Uhr 

OBERLANGKAMPFEN Kinderkrippenspiel 
im Schulhof & Besuch beim Jesuskind i. d. Kirche 
UNTERLANGKAMPFEN Kinderchristmette 
Wortgottesfeier für Kinder in der Kirche 
Christmette in OBERLANGKAMPFEN 
Musikalische Gestaltung Bläsergruppe der BMK OL 
Christmette in UNTERLANGKAMPFEN 
Musikalische Gestaltung Orgel und Weisenbläser 

Sonntag 
25. Dezember 
Hochfest Christi Geburt 

9.00 Uhr 
9.00 Uhr 

Eucharistiefeier OBERLANGKAMPFEN 
Eucharistiefeier UNTERLANGKAMPFEN 

Montag 
26. Dezember 

Hl. Stephanus 

9.00 Uhr 
 

9.00 Uhr 

Eucharistiefeier OBERLANGKAMPFEN 
Musikalische Gestaltung Dreigesang 
Eucharistiefeier UNTERLANGKAMPFEN 

Freitag 
30. Dezember 

Fest der hl. Familie 

17.00 Uhr Sendungsfeier UNTERLANGKAMPFEN 
Sendungsfeier mit den Sternsingern 

Samstag 
31. Dezember 

Hl. Silvester I 

16.00 Uhr 
 

16.00 Uhr 

Wortgottesfeier UNTERLANGKAMPFEN 
zum Jahresschluss 
Andacht OBERLANGKAMPFEN 
zum Jahresschluss 

Sonntag 

01. Jänner 
Neujahr, Hochfest der 
Gottesmutter Maria 

9.00 Uhr 
9.00 Uhr 

Eucharistiefeier OBERLANGKAMPFEN 
Eucharistiefeier UNTERLANGKAMPFEN 

Freitag 

06. Jänner 
Erscheinung d. Herrn 

9.00 Uhr 
 
 

9.00 Uhr 

Eucharistiefeier UNTERLANGKAMPFEN  
mit den Sternsingern, 
Musikalische Gestaltung Klarinettentrio 
Eucharistiefeier OBERLANGKAMPFEN  
mit den Sternsingern 
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Vorschau und Termine Frühjahr 2023 
Sonntag 
15. Jänner 

2. SO i. Jahreskreis 

9.00 Uhr 
 

9.00 Uhr 

Wortgottesfeier OBERLANGKAMPFEN 
1. Wortgottesfeier mit Josef Sieberer 

Eucharistiefeier UNTERLANGKAMPFEN 
Jahrtag d. Schützengilde, musik. Gestaltung BMK ULK 

Montag 
2. Februar 

Darstellung d. Herrn 
Lichtmess 

19.00 Uhr 
 

Eucharistiefeier UNTERLANGKAMPFEN 
mit Blasiussegen und Kerzensegnung 

Montag 
20. Februar 
Hl Eucherius, Hl Korona 

19.00 Uhr 
 

Wortgottesfeier UNTERLANGKAMPFEN 
mit d. Schützenkompanie z. Andreas Hofer Gedenken 

Mittwoch 
22. Februar 
Aschermittwoch 

16.00 Uhr 
 

9.00 Uhr 

Kinderfeier OBERLANGKAMPFEN 
Kinderaschenkreuzsegnung 

Eucharistiefeier UNTERLANGKAMPFEN 
und Aschenkreuzsegnung 

Sonntag 
26. Februar 

1. Fastensonntag 

9.00 Uhr 
9.00 Uhr 

Wortgottesfeier OBERLANGKAMPFEN 

Eucharistiefeier UNTERLANGKAMPFEN 
musikalische Gestaltung BMK OLK 
im Anschluss Fastensuppe im Gemeindesaal 

Samstag 
11. März 

Rosine, Alram, Ulrich 

18.00 Uhr Wortgottesfeier UNTERLANGKAMPFEN 
Vorstellgottesdienst & Tauferneuerung 
Mit den Erstkommunionkindern der VS ULK 

Sonntag 
12. März 

3. Fastensonntag 

9.00 Uhr 
 

Wortgottesfeier OBERLANGKAMPFEN 
Vorstellgottesdienst & Tauferneuerung 
Mit den Erstkommunionkindern der VS OLK 

Samstag 
27. Mai 

Augustin v. Caterbury 

8.30 Uhr 
 

10.30 Uhr 

Erstkommunion in UNTERLANGKAMPFEN 
Mit d. Kindern der VS Unterlangkampfen 

Erstkommunion in UNTERLANGKAMPFEN 
Mit d. Kindern der VS Oberlangkampfen 

Samstag 
3. Juni 

Karl Lwanga & Gef. 

10.00 Uhr 
 

16.00 Uhr 

Firmung in UNTERLANGKAMPFEN 
mit Firmspender Prälat Dr. Florian Huber 

Firmung in UNTERLANGKAMPFEN 
mit Firmspender Prälat Dr. Florian Huber 

„Ich öffne meine Tür – Ich öffne mein Herz!“  
Im März gehen die Caritas Haussammlerinnen und Haus-
sammler wieder von Tür zu Tür und bitten um Spenden für 
Menschen in Not in der Region. Gerade jetzt benötigen 

immer mehr Menschen Hilfe und Unterstützung von Caritas und Pfarre. Mit Ihrer Spende 

lindern Sie Not in Ihrer Region.—DANKE 
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Standesfälle 

Taufen im Jahr 2022 
Wir f reuen uns und wünschen Gottes Segen  

 
Sterbefälle im Jahr 2022 
In die ewige Heimat zu Gott berufen wurden: 

 06.01. Maria KARRER geb. Salcher,  20.02. Rosa Maria HINT-

NER ,   22.03. Elisabeth KITZBICHLER geb. Gratt ,   28.02. Ro-

bert PLANK,   13.03. Karl Heinz PICHLER,   28.03. Peter MAYR,  

 08.04. Elisabeth SCHREYER geb. Haas,   09.05. Matthias Se-

bastian ERLACHER ,   17.05. Katharina SCHEIDNAGL geb. 

Suppan,   20.06. Rudolf BLAICKNER,   25.06. Sebastian AUF-

HAMMER ,   21.07. Johanna FRIEDRICH geb. Gratt ,   15.08. 

Stefan BELLINGER,   30.08. Hermine AUFINGER geb. Ellmerer,  

 27.09. Anna Maria HINTNER geb. Wagner ,   23.10. Johanna 

SCHREYER geb. Hintner,   29.10. Hermann ELLINGER,  28.10. 

Fabian GERNGROß,   07.11. Tobias Josef MATHES,   15.11. 

Brigitte SCHÖPF geb. Kupfner   25.11. Johann DRACH   30.11. 

Gebhard WIESER  

 05.02.2022 Fankhauser Fabio Paul,   05.02.2022 Haun Matteo,  

 06.02.2022 Thiele Sarah,     06.02.2022 Thiele Jasmin,     

 05.03.2022 Rummer Hanna,   12.03.2022 Steinbacher Felix 

Edmund,   02.04.2022 Ellmerer Gabriel Hugo,    02.04.2022 

Egger Amelie Ayleen,     01.05.2022 Moser Christina Sophia,   

 05.06.2022 Geißl Lian David,   05.06.2022 Lackner Flora Anna,  

 05.06.2022 Madreiter Leni,   03.07.2022 Kapfinger Simon,  

 16.07.2022 Mietschnig David,   17.07.2022 Löffl Tobias Sebas-

tian,   07.08.2022 Straif-Haselsberger Josef,   03.09.2022 

Schreyer Antonia Maria Barbara,   05.11.2022 Wieder Johannes,  

 05.11.2022 Wieder Thomas,    06.11.2022 Adamer Lorena,   

 26.11.2022 Hager Matteo Andreas,   03.12.2022 Reichl Gab-

riel,   03.12.2022 Mayr  Mona,   04.12.2022 Schmidli Helmut 

Michael  
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Sternsingerakt ion 

Die Sternsinger 
Zur Weihnachtszeit gehören 

selbstverständlich auch die Heili-

gen 3 Könige. Sie waren Gelehrte, 

Sterndeuter und galten als beson-

ders klug und gebildet, daher 

nennt man sie auch die „Weisen 

aus dem Morgenland“. 

Vom Morgenland aus nahmen 

nun Caspar, Melchior und Baltha-

sar einen langen Weg auf sich, um 

dem Stern von Bethlehem am 

Himmel zu folgen und Jesus Chris-

tus im Stall von Bethlehem 

schließlich zu finden. Sie brachten 

Jesus Geschenke mit: Gold, Weih-

rauch und Myrrhe. Es war damals eine große Ehre, wenn man Besuch und Geschen-

ke von Gelehrten oder „Weisen“ bekam. 

Jedes Jahr ziehen auch bei uns Sternsinger von Haus und Haus, tragen Gedichte 

vor, singen Lieder und schreiben den Segen über die Haustür. 

Was bedeuten und wofür stehen diese Buchstaben? C+M+B 

Nein Sie stehen nicht für Caspar, Melchior und Balthasar, sondern es ist die lateini-

sche Abkürzung für „Christus mansionem benedicat“ und bedeutet: „Christus segne 

dieses Haus“. Die Zahlen bedeuten das Jahr und das Kreuz steht selbstverständlich 

für das Kreuzzeichen: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geis-

tes. Amen“  

Seit über 60 Jahren wird die Sternsingeraktion der Katholischen Jungschar durchge-

führt. Rund 10.000 Kinder und Jugendliche mit ihren Begleitpersonen ziehen in un-

serer Erzdiözese Jahr für Jahr von Haus zu Haus. Sie sammeln Spenden für die Ent-

wicklungszusammenarbeit mit Ländern der "Dritten Welt". In Solidarität mit Be-

nachteiligten leisten sie einen Beitrag für eine gerechtere Welt.  

Wann und wo genau die Sternsinger in Langkampfen unterwegs sind erfahren Sie 

auf unserer Homepage, bei den Ansagen in den Gottesdiensten und auf der Gottes-

dienstordnung im Jänner.  
Das Sternsingerteam Langkampfen mit Claudia Kreil, Herta Karrer und Renate 

Praschbergern freun sich auf die Sternsingeraktion 2023  
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 und der Ministranten und Ministrant innen 

Unsere Minis 
Im vergangenen Sommer fan-
den 2 Schnupper-Termine bei 
den Sonntagsmessen statt, 
wo Kinder die Aufgabe des 
Ministrierens kennen lernen 
durften. 
Zu unserer großen Freude 
konnten wir so schon ein paar 
Kinder als MinistrantInnen 
gewinnen. 

 
 
 
 

 
MinistrantInnen  
werden weiterhin gebraucht & gesucht 
Kontakt:  
Verena Thaler 0680 3007124 oder Theresa Hintner 06641068600 

Die Ministranten-Probe 
mit Herrn Pfarrer 
Evarist & Mesnerin 
Im November war es 
dann auch soweit für 
unsere 1. Ministranten-
Stunde, wo wir unter 
dem Motto:  

GEMEINSAM 
STARTEN WIR DURCH 
im Pfarrhof feißig ge-
bastelt haben 
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 und der Ministranten und Ministrant innen 

Am Christkönigssonntag wurden unsere MinistrantInnen bei einer feier-
lichen Messe der Pfarrgemeinde vorgestellt. 
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Die Seiten von Schorschi & Uschi für Kinder
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Die Seiten von Schorschi & Uschi für Kinder 
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www.pfarre-langkampfen.at 


